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Die Sorgen unſerer Bürgerſchaft
Straßenreinigung Steuererhöhung

Wertzuwachsſteuer
Im Erſten Kommunalen Bezirksverein der geſtern

abend auf dem Natskeller eine Sitzung abhielt kam u a
das neue Ortsſt atut über die Reinigung der Bürger
ſteige von Schnee und Eis zur Beſprechung Jm weſent
lichen bandelte es ſich um die Berechtigung zum Erlaß einer
ſolchen Verordnung Darüber gehen die Anſichten der Juriſten
auseinander Zurzeit ſchwebt wie von juriſtiſcher Seite aus
geführt wurde ein einſchlägiger Prozeß beim Landgericht in dem
ein alter bisher nicht ſo recht bekannter Kal Erlaß vom Jahre
1706 betreffend die Reinigung der Bürgerſteige angezogen
worden iſt Es werde ſich fragen ob der Erlaß auch heute noch

u Recht beſteht oder nicht Die Sache liege ſo verworren daß
man nur wünſchen könne daß ſie endlich einmal zur Klärung
gelange Auch die Frage Was iſt Bürgerſteig welche Breite
iſt für ihn anzunehmen ſei noch nicht recht geklärt Jn der
Frage ſtanden ſich Kammergericht und Oberverwaltungsgericht
in ihren Entſcheidungen oft gegenüber ebenſo wie in Fragen
der Straßenreinigungspflicht Angeſichts ſolcher Umſtände ſei es
der Kommiſſion die zur Beratung des Ortsſtatuts eingeſetzt
worden iſt ſchlechterdings unmöglich ſo ſchnell zu arbeiten wie
dies erwartet werde Man würde gut tun Material aus
anderen Städten wo der Fall ebenſo liege wie hier heran
zuſchaffen und dieſes als Unterlage bei den Beratungen mit zu
verwenden Es ſei etwas zu viel verlangt wenn der Haus
und Grundbeſitzer das reinhalten ſolle was ihm nicht gehört
nämlich den Bürgerſteig Jn früheren Zeiten hätte der Haus
beſitzer den Bürgerſteig wenigſtens noch mit benutzen können zu
allerlei Hantierungen Seit Erlaß der Wegeordnung im Jahre 1882
ſei dies indeſſen anders geworden Jn Verkehrsintereſſe wurde das
Freihalten der Bürgerſteige dekretiert Jn Bürgerkreiſen hätte man
ſich über den Fortfall der Straßenreinigungspflicht gefreut nunmehr
wolle man ſie wenn auch in etwas veränderter Form wieder
einführen Es ſei natürlich daß man ſich dagegen ſträuben
müſſe und zwar mit Rückſicht auf die polizeilichen Maßnahmen
Bei außergewöhnlichen Verunreinigungen des Bürgerſteiges
würde der Hausbeſitzer auch ohne Zwang eingreifen und dafür
Sorge tragen daß es vor ſeinem Anweſen proper ausſieht
Die Verſammlung ſprach ſich dann auch gegen ein Ortsſtatut
aus und erwartet von den Stadtverordneten daß ſie in dieſer
wichtigen Sache recht vorſichtig verfabren und nicht etwas gut
heißen was ſpäter als eine große Laſt empfunden werden könnte

Hierauf wurden die Steuer verhältniſſe in unſerer
Stadt deſprochen und hervorgehoben daß man ſich für 1908/09
auf einen Steuerzuſchlag von 15 bis 20 Prozent
gefaßt machen müſſe Erſt wenn wieder eine Erleichterung
am Geldmarkt eingetreten ſei könne man eine Beſſerung
unſerer finanziellen Lage erwarten Vorerſt habe man Sparſam
keit nach jeder Richtung hin zu beobachten Es werde manches
unterbleiben müſſen was ſonſt unter günſtigeren Verhältniſſen
ausgeführt worden wäre Dabei wurde auch die Wert
zuwach s ſteuer erwähnt Die Meinungen über dieſe Steuer
gingen auseinander Wenn ſie je eingeführt würde ſo müßte
dafür die ungerechte Umſaſteuer fallen

Weihnachtsverkehr
Am Sonntag den 22 Dezember wird der Dienſt an den

Pakete Annahme und Ausgabeſchaltern in Halle
wie an Werktagen abgebalten Die Paketbeſtellung
findet im Ortsbeſtellbezirk am Sonntag den 15 Dezember vor
mittags und am 22 ſowie am 25 Dezember erforderlichenfalls
in demſelben Umfange wie an Werktagen ſtatt am erſten
Weihnachtsfeiertag werden auch Wertbriefe und Poſtanweifungen
beſtellt Am zweiten Weihnachtsfeiertage ſoll wenn die Not
wendigkeit vorliegt e ine Paketbeſtellung vormittags ausgeführt
werden An dieſem Tage ſind ſämtliche Landorte und Wohn
ſtätten alſo auch ſolche die ſonſt an Sonntagen keine Beſtellung
haben von den Landbriefträgern zu begeben dabei ſollen
ausnahmsweiſe auch Pakete Wertbriefe und Poſtanweiſuungen L
zur Abtragung gelangen

Beiblatt zu Nr 580 der SaaleZeitung
In der Photographiſchen Geſellſchaft

die geſtern abend im Reichshof eine Sitzung abblelt ſetzte
Herr Elektro Jngenieur Joh Rautenkrantz den Elementar
kurs der Photographie deſſen erſter Teil den photographiſchen
Apbarat und das Objektiv behandelt hatte fort indem er ſich
diesmal über die richtige Belichtungszeit und die Hilfémittel zu
ſhrer Erreichung verbreitete und ſeine Ausführungen durch
ProjektionsVorfübrungen weiter veranſchaulichte Die Geſichts
punkte von denen bei Ermſttelung der Expoſitionszeit auszugehen
iſt betreffen vor ollem die Platten Empfindlichkelt das Oeffnungs
Blenden Verhältnis des Objektivs die Beſchaffenheit und Ent
fernung des Obhjektes und die jeweilige Helligkeit Als
wichtigſte Expoſitionsregel gilt auf die Schatten zu
exponieren und die Lichter ſich ſelbſt zu überlaſſen
Unter den Aypparaten für Feſtſtellung der Belichtungszeit iſt
beſonders der Photometer Jnfallible nächſt ihm der Heydeſche
Aktinometer zu empfehlen deren Gebrauch der Redner näher
veranſchaulichte ebenſo wie die Stelnbeilſchen Belichtungstabellen
Dann ging er noch ein auf die Belichtungszeiten bei Moment
aufnahmen Von Herrn Bildhauer Edelſchmied Fritz Steiger
waren eine Anzahl koloriſtiſcher Photographien ausgeſtellt meiſt
kunſtgewerbliche Gegenſtände betr, zu denen der Genannte
einige weitere Erläuterungen gab Da nicht alle photographiſchen
Papiere Farben annehmen ſo empfabl er die Verwendung geeig
neter Mattpapiere die ſich in einfachſter Weiſe mit Waſſerfarben
übermalen laſſen die Farben müſſen dabei ſehr verdünnt ge
nommen werden zumal ſie beim Trocknen leicht nachdunkeln
Dann hielt Herr Generalagent L Kreitling einen längeren
Vortrag über eine von ihm vor vier Jahren unternommene
Orientreiſe die er durch Projektion zahlreicher meiſt wohl
gelungener und gut aufgefaßter eigener Aufnahmen näher ver
anſchaulichte Die 34 tägige Reiſe führte von Hamburg aus an
Bord des Dampfers Pera der Levantelinie teilweiſe in recht
ſtürmiſcher Fabrt zunächſt durch den Kanal hinaus in den
Atlantiſchen Ozean und dann direkt nach Liſſabon von wo aus
Landfahrten nach Cintra und Belem unternommen wurden
Weiter wurde nach Paffieren der Straße von Gibraltar Algier
angelaufen wo ein mehrtägiger Aufenthalt genommen wurde
der Gelegenheit zu allerlei intereſſanten Einblicken in das dortige
Volksleben und das franzöſiſche Regime bot wobei auch die
afrikaniſche Vegetation den Reiſenden in lebendigſter Weiſe
entgegentrat Jn Malta bezw deſſen bergiger Hauptſtadt La
Valetta lernten die Reiſenden eine intereſſante Stadt
kennen in der neben alter Kultur ſich ſtarke moderne
Einflüſſe geltend machen in Athen traten ihnen die
Gegenſätze zwiſchen der Autike und ihren trotz aller
Ruinenbaftigkeit immer großartigen Kunſtſchöpfungen und der
neuzeitlichen Einrichtungen neben orkentaliſchem Schmutz überall
entgegen Noch mehr ovrientaliſches Leben entfaltete ſich vor
ihnen in Smyrna dem Honupthafen und Handelsplatz Kleinaſiens
Aber den Glanzpunkt der Reiſe bildete Konſtantinopel das ja
überhaupt für die meiſten den Orient bedeutet Jn dem alten
Stambul den neuen Vierteln Pera und Golata und dem aſiatiſchen
Skutari auf dem Goldenen Horn und dem Bosporus überall
offenbaren ſich in bunteſtem Wechſel eine Fülle eindrucksvollſter
Bilder und überraſchendſter Gegenſätze Orient und Occident
Muhammedanismus und Chriſtentum alte und neue Kultur führen
ſie herbei Auch der Vortragende wußte dafür eine Menge neuer
Beiträge zu liefern Von Konſtantinopel ging die Reiſe dann
mit der Eiſenbahn durch Macedonien und Bulgarien über
Belgrad wo kurzer Aufenthalt genommen und auch eine Dongau
fahrt durch die Eiſerne Pforte angetreten wurde nach Budapeſt
bezw Wien und ſchließlich nach dem heimiſchen Halle zurück

Der Vortrag und die Projektionsbilder wurden mit vielem
Beifoll aufgenommen Donn führte Herr Jngenieur Rauten
krantz noch eine Anzahl farbiger Photographien aus dem Jahre
1878 vor alſo aus einer Zeit wo es noch keine Amateur
photographen wie heute und vor allem auch nicht die vielerlei
verfeinerten Hilfsmittel der jetzigen Technik gab Um ſo über
raſchender wirkten daher die wohlgelungenen Bilder Aufnahmen
aus Paris die mit ſog Honigfarben koloriert waren durch ihre

lebendige Treue hBrief borto ins Ausland Es ſei hlermit nochmals auf eine
ſeit I Oktober 1907 beſtehende Beſtimmung bezüglich des Brief
portos ins Ausland hingewieſen die wie wir erfahren noch
nicht überall genügend bekannt geworden iſt Der einfache
Brief ins Ausland darf jetzt ſtatt 15 Gramm ein Gewicht von
20 Gramm haben Jede weiteren 20 Gramm koſten dann
nur noch 10 Pf mehr ſo daß alſo ein ſog Doppelbrief nur
30 und nicht wie früher 40 Pf Porto koſtet

25 Jahre Armenpfleger Herr Malermeiſter Heinrich Becker
feiert heute ſein 25 jähriges Jubiläum als Armenpfleger der
20 Bezirks Kommiſſion

Jubiläum Schon wieder hat das Geſchäftshaus J
e win ein Jubiläum zu verzeichnen Am Sonntag konnte der

Abteilungsvorſtand Herr Max Rochocz auf eine 2sjährige

Oalle Nittwoch I Dezember 1907

Tätigkeit bei der Firma zurückblicken Das Perſonal des Hauſes
verſammelte ſich am Morgen des Feſttages um den Jubliar
durch Ueberreichung von Geſchenken und Blumen zu ehren
Vertreter des kaufmänniſchen ſowie des Arbelterperſonals hlelten
Anſprachen die die Tätigkeit des Jubilars rühmten Herr
Simon Lewin dankte Herrn Rochocz im Namen der Chefs für
die jahrelange Treue und gedachte beſonders ſeines unermüd
lichen Fleißes Ex überreichte gleichzeitig ein koſtbares ſilbernes
Ehrengeſchenk Dex eigens für die Feſtlichkeit hergerichtete
Raum des Geſchäſtehauſes war aufs ſchönſte mit Blumen
dekoriert Welcher Sympathien ſich Herr Rochocz von all ihm
Naheſtehenden rühmen darf bewieſen die vielen Telegramme
und Zuſchriften die aus allen Tellen Deutſchlands ein
liefen Seine hieſigen Freunde hatten es ſich nicht nehmen
laſſen ihn durch ein Ständchen in aller Frübe zu begrüßen
Eine fröbliche Feſtlichkeit im Hauſe des Jubilars beendete den
ſchönen Tag der allen Teilnehmern eine ſchöne Erinnerung ſein
wird Das Jubiläum beweiſt aufs neue das angenehme Ver
hältnis zwiſchen Chefs und Angeſtellten im Hauſe J Lewin

Auf eine 40 jährige Dienſtzeit kann am 15 Dezember der
berrſchaftliche Diener der Frau Komm Rat E Riebeck Herr
Reinhold Stumpf Magdeburgerſtraße 44 zurückblicken

Popnlär wiſfenſchaftliche Vortragsreihen Jm Anſchluß an
die mit ſo großem Beifall aufgenommenen 6 Vorleſungen des
Herrn Dr Abert über Die Geſchichte des deutſchen Kunſt
ledes bis auf Schubert wird morgen im Hörſaal Nr 18 des
Seminargebäudes der Univerſität ein Hiſtorſſcher Liederabend
unter Mitwirkung des als Konzertſänger bekannten und de
währten Herrn Robert Spörry ſtattfinden Es werden 23 Lieder
gqus dem 17 und 18 Jahrhundert zum Vortrag kommen
Programme à 20 Pfg mit den Liedertexten werden an der
Abendkaſſe ausgegeben Die Kurſuskarten zur II Vortragsreihe
baben Giltigkeit Einzelkarten zum Preiſe von 50 Pfg an der
Abendkaſſe Wir macheu auf dieſen vorausſichtlich hochinter
eſſanten Abend beſonders aufmerkſam Näberes iſt aus dem
Jnſerat in der vorliegenden Nummer erſichtlich

Sven Scholander Ueber einen ScholanderAbend ſchreibt eiLeipziger Blatt Rote Zettel am Eingange von et a
Konzertſaal ſind gewöhnllch die Verkünder eſner unwilkommenen
Botſchaft geſtern meldeten ſie daß Sven Scholanders Konzert
ausverkauft ſei Wahrlich eine große Rarität inmitten unſeres
Kunſtlebens Aber es kann ſchier nicht verwunderlich ſein wenn
ſich die Leute in Scharen berbeidrängen Die Leiſtungen des

i Farilers n der Tat ganz bedeutende
er hieſige olander Abend findet Freitag den 13ſtatt Karten bei Heinrich Hothan Freitag den 18 Dezember

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchriebenerſte und auch einzige Abendaufführung h
Weihnachtsmärchens mit prächtiger Ausſtattung findet am
Donnerstag abend ſtatt Zur Aufführung gelangt Snee
wittchen von Görner Die erſte Nachmittagsaufführung iſt
ſür Sonnabend nachmittag 3/2 Uhr angeſetzt Freitag wird
z9beron in der Wiesbadener Neubearbeitung zum erſten
Male wiederholt Die Jnhaber von Umtauſchkarten des
Preußiſchen Beamtenvereins werden darauf aufmerkſam gemacht
daß die Gültigkeit dieſer Karten am 1 Januar abläuft Da ſich
nach dem Ausweis der Kontrolle noch eine ſehr große Anzahl
dieſer Billets in Händen der Mitglieder befindet ſo ſei hin
gewleſen daß dieſe Billets bis ſpäteſtens am 23 Dezember auf
gebraucht ſein müſſen Jn den Weihnachtsfeſitagen haben

henen Gültigkeit und ſind die einzigen Tage in
en ouſchkarten angenommerne der und al Soeben en werden nach Weihnschten
Neues Theater lus dem Bureau wird uns ge

Mittwoch Letztes Gaſtſpiel des Dresdener
Hans Fiſcher Ein Falliſſement DonnerstagFräulein Vorwä rts Freitag 67 Wiederbolung von
a it ſarenfiebe r Guſtav Freytags Meeiſterluſtſpiel Die
Journaliſten das als Extra Vorſtellung bei kleinen Prelſen
für Sonntag nachmittag 4 Uhr an eſetzt iſt dürfte wiederumein ausverkauftes Haus bringen S Vorbereitung als nächſte
Novität befindet ſich das 3aktige Luſtſpiel
auwalt von Max SchöToallaTheater in x Schönau welches Ende November am
erlebte Hamburg ſeine erfolgreiche Erſtaufführung

Der Theaterverein Deutſche Bühne veranſta eabends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen eine 8 n re
Vorſtellu ung für arme kranke Kinder der königl chirurgiſchen
Kinit zu Halle beſtehend in Konzert und Theater Zur Auf
führung gelangt Hans Huckebein Vorverkaufstarten ſind zu
haben Reſtaurant Sedan Magdeburgerſtraße Thalio Feſtſäle
Geiſtſt aße Curt Später Pal u leheſm Vorſtand el e h Parten Fleiſcherſtraße 30 und

Die Wohltätigkeits Vorſtellung des Theatr is aliThalia am 3 Dezember in den e

Frau Rechts

Ueberſchuß von 421,80 der zur Weihnacdie I Kinder Bewahranſtalt abaelefert ward edthb Beichernng an

0 S 0 r t 40282202II e II S S III Se Bitte nicht irren e re e Bitte nicht irren eIch unterhalte Keine Filialen 5 Ich unterhalte Keine FilialenMeine Verkaufsriume befinden 2 S S Meine Verkaufsräume befind8 6lhnden3 sich mur el o s sich nur7 3 t F h in u F3 Leipziger Str 3 3 Ieipriger Str 3e e Oehblsehläger s Schuhwaren werden nach eigenen Angaben in e ese oo o 99 z vrt ſt e a0e Deutschlauds grössten Schubfabriken hergestellt
Saelhhleute

99

bezeichnen die Marke Oehlschläger als das hervorragendsto

Erzeugnis der modernen Schub Industrie 99

Der vrierlichste S 50 Der beste
geh Damen Stiefel M W IIerren Stiefel meeges 200 jedes Paare

ee Ligeno Werkstätten
9

e PDigene Werkstätten
2 e

ermöglichen es 2 2 v s ermöglichen es3 Reparaturen u Neuanfertigungen 8 0 J 4 Le F Waren an Reparaturen u Vonanfertignngen
3 in Kürzester Zeit vornehmen 2 in kürzester Zeit vornehmen

zu können Mull 3 Leipzigerstrasse 3 3 zu Können 5e direkt am Markt ee Fernspr 2652 e egeseeeeäö



S

ne

u

z

h

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Die Relſe führt in
dieſer Woche nach Swinemünde es werden ſpeziell ſchön ge
lungene Aufnahmen von der Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms II
mit dem Zaren Nikolaus auf der Reede vor Swinemünde mit
den ſich anſchließenden Flottenmanövern vorgeführt Wir machen
gern hierauf nochmals beſonders aufmerkſam Nächſte Woche
Hoch intereſſante Reiſe nach Spitzbergen mit Aufnahmen der

Mitternachtsſonne DerBiller Rad
Das Konfſum an Brot in unſerer Stadt Der er Rabattvereinhat in i Jahre für nicht weniger als 168,000 M Rabatt

karten durch den Halleſchen Spar und Vorſchußverein einlöſen
laſſen Der Rabatt entſpricht einem Umſatz von 1,680,000 M

Neberfahren Am Dienstag nachmittag gegen 1 Uhr wurde
der 8 jährige Schulknabe Kurt Märker vor dem Grundſtück
Alter Markt 8 von dem Geſchirr des Handelsmanns Hermann
Vurſche aus Schafſtädt über das linke Bein gefahren Der
Knabe wurde von Paſſanten nach der nahen elterlichen Wohnung
getragen Nach Ausſagen von Zeugen hat er ſich mit noch
mehreren Kindern auf einem dort ſtehenden zweirädrigen Bier
handwagen geſchaukelt Der vorüberfahrende Laſtwagen ſtreifte
den Bierwagen ſo daß dieſer ſich herumdrehte und der Knabe
herunterfiel wobei er unter das linke Hinterrad zu liegen kam

Am Dienstag abend gegen 7 Uhr wurde der Landwirt
Wilhelm Becker aus Radewell vor dem Grundſtück Merſeburger
ſtraße 88 durch ein bisher nicht ermitteltes zweiſpänniges Laſt
fuhrwerk deſſen Pferde vor einem vorüberfahrenden Motor
wagen der Fernbahn Halle Merſeburg ſcheuten überfahren
Becker erlitt ſchwere innere Verletzungen und wurde mittel
Krankenwagen dem Krankenhans Bergmannstroſt überführt

Zu einem größeren Feuer wurde die Feuerwehr am Dienstag
vormittag gegen 9 Uhr nach dem Hauſe Schmiedſtraße 22 ge
rufen Jn den im Hofe befindlichen Stallgebände war auf bisher
unermittelte Weiſe ein Brand ausgebrochen der bei dem leicht
brennbaren Matertal ſchnell große Ausdehnung annahm ſo daß
die Feuerwehr nach der großen Anfabhrſtrecke einen ziemlich ent
wickelten Brand beim Eintreffen vorfand Mit zwei Schlauch
leitungen wurde die Gefahr beſeitigt und nach U ſtündiger
Arbeit konnte die Feuerwehr zum Depot zurückkehren Ein
zweiter Feuer Alarm erfolgte gegen 11 Uhr Ein Polizei
Sergeant wollte am Feuermelder Leipzigerturm den Kranken
wagen beſtellen Da er aber mit den Funktionen des Apparates
nicht vertraut war alarmierte er aus Unkenntnis die Feuerwehr

Zunſammenſtoß Am Dienstag vormittag 9 Uhr erfolgte auf
der Schieferbrücke ein kleiner Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Motorwagen der Stadtbahn und einem Geſchirr aus Bennſtedt
Ein Schaden iſt beiderſeits nicht entſtanden

Selbſtmordverſuch Dienstag vormittag gegen 11 Uhr
brachte ſich der Arbeiter Karl Krone im Grundſtück Trothaer
ſtraße 49 in ſelbſtmörderiſcher Abſicht mit einem Brotmeſſer
zwei Stiche in die Magengegend und einen Stich in den Unter
leib bei Der ſchwer jedoch nicht lebensgefährlich Verletzte
wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens dem Diakoniſſenhauſe
zugeführt

Jm Delirinum Am Dienstag abend 7 Uhr wurde der Dreher
Julins Landt der Nervenklinik zugeführt Er leidet an delirium
tremens und hatte in dieſem Zuſtande ſeine Familie roh be
handelt

Krämpfe Am Dienstag abend gegen 11 Uhr wurde der
Arbeiter Schinkel aus Caneng auf der Straße von Krämpfen
befallen und nach der Wache des V Polizei Reviers gebracht
Da er ſich dort nach Stunden noch nicht erholte wurde er mittels
Krankenwagen der Klinik zugeführt

Bei einer Streife wurde heute nacht in einem offenen Schuppen
d Grnundſtücks Delitzſcherſtraße 8 eine Frauensperſon auf
gefunden

Bereins und BVerſammklungsnacthrichten
Halliſcher Kunſtverein Die Ausſtellung von Werken Hallenſer

Künnler neigt ihrem Ende zu Jhr Beſuch ſei deshalb hier
nochmals in empfehlende Erinnerung gebracht Für die bevor
ſtehende Weihnachtsbeſcherung wird hier die beſte Gelegenheit
geboten ſich durch Ankauf dieſes oder jenes Werkes um unſere
einheimiſche Kunſt verdient zu machen Die Ausſtellung kann
auch in dieſer Beziehung auf das Beſte empfohlen werden
Schluß der Ausſtellung Sonntag den 15 Dezember nachmittags
5 Uhr Näheres iſt aus dem Jnſeratenteil erſichtlich

Der Spar und Bauberein zu Halle nahm in ſeiner
Generalverſammlung am Sonntag nachmittag den Geſchäfts
bericht entgegen Er bot nicht das befriedigende Bild wie in
den Vorjahren Große Ausgaben für Reparaturen der Grund
ſtücke und hohe Abſchreibungen mußten gemacht werden Dies
und noch manches andere ſührte dahin den erzielten Ueberſchuß
von 3296,90 M nicht zur Auszahlung einer Dividende ſondern
zur Stärkung des Reſervefonds und zu Abſchreibungen zu ver

e Dem Vorſtand und Aufſichtsrat wurde Entlaſtung
erteilt

Tierſchutzverein Der Vortrag des Hippologen Förtſch über
das Thema Das Arbeitspferd im Getriebe der Großſtadt
findet nicht heute ſondern erſt im Januar ſtatt

Gabelsbergerſcher Stenographen Verein zu Halle gegr 1859
Jn der Verſammlung am Donnerstag hält Herr MaxWehmer einen Vortrag über Deutſches Bürgerleben im
Mittelalter

Geſamtſitzung der Handelskammer
Die heutige Geſamtſitzung im Sitzungsſaale der Handels

kammer wurde vom Kammervorſitzenden Geh Kommerzienrat
Steckner geleitet

Zu Punkt 1 der Tagesordnung Oeffentliche Anſtellung
und Beeidigung eines Handelschemikers in Zeitz

teilt der Vorſitzende mit daß ſich um dieſes Amt Herr Apothekerſ der Hörer beim erſtmaligen Begegnen erlleg
und Nahrungeémittel Chemiker Dr Alfred Freymuth in Zeitz
beworben hat Die Vorprüfung habe ergeben daß der Bewerber
die von den mitteldeutſchen Handelskammern für die öffentliche
Anſtellung und Beeidigung als Handelschemiker aufgeſtellten
Vorausſetzungen erfüllt ferner daß in Zeitz ein Bedürfnis für
die Tätigkeit eines Handelschemikers beſteht Die Verſammlun
erklärt ſich mit der Vereidigung des Herrn Dr Freymut
für dieſes Amt einverſtanden die alsdann ſofort durch den Vor
ſitzenden vorgenommen wird

Sodann teilt der Vorſitzende mit daß in vergangener Woche
eine Deputation der Spiritusintereſſenten ihn erſucht habe die
Handelskammer möge gegen das Spiritusmonopol
deſſen Einführung von der Regierung erwogen werde Stellung
nehmen Jn dieſer Frage habe nun bereits auf
dem letzten Handelstage in Berlin Ende voriger Woche
ein Antrag der Handelskammer in Nordhauſen vorgelegen der
auf die ſchwere Schädigung hinweiſe die der Stadt Nordhauſen
durch die Einfuhr eines Branntweinmonopols drohe Es wurde
dort eine Reſolution beſchloſſen daß eine weitere Bevorzugung
der Landwirtſchaft in der Belaſtung der Spiritusinduſtrie nicht
angängig ſei W übrigen wurde die Angelegenheit einer Kom
miſſion überwieſen Die Handelskammer erklärt ſich mit jenen
Beſchlüſſen einverſtanden

Ueber den zweiten Punkt der Tagesordnung Beitrag für die
kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Weißenfels berichtet Herr
Kuntze Der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in Weißenfels
wurde bisher ein jährlicher Zuſchuß der Handelskammer in
Höhe von 300 M gewährt Der Vorſtand der dortigen
Handelsſchulvereinigung bittet die Handelskammer möge zur
Deckung eines entſtandenen Fehlbetrags für das Jahr 1907 einen
Beitrag von 900 M und in Zukunft einen ebenſo hoben wie
der Zeitzer kaufmänniſchen Fortbildungsſchule alſo von 700
gewähren Außer der Beretitſtellung von Schulräumen
durch die Stadt Weißenfels wurden zu den Koſten
der dortigen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule bisher weder
vom Staate noch von der Stadtgemeinde Beiträge geleiſtet
Die kaufmänniſche Fortbildungsſchule Weißenfels beruft ſich in
ihrem Anſuchen auf das Beiſpiel der kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule in Zeitz die ebenfalls einen höheren Zuſchuß
erhält Herr Kuntze ſchlägt vor die Kammer wöge ihrem
Grundſatz treu bleiben und ein Drittel zu den Koſten beitragen
Dieſer Zuſchuß würde ſich auf etwa 450 M belaufen Eine
Nachbewilligung ſei jedenfalls abzulehnen Ein anderer Redner
wendet ſich gegen jeden Zuſchuß der Handelskammer Herr
Syndilus Dr Pfahl weiſt nach daß die Berufung auf Zeitz nicht
angebracht ſei und daß der gegenwärtige Zuſchuß von 300 M ous
reichend erſcheine Die Kammer bewilligt ſchließlich ein Fixum
von 400 M jährlich nnter der Bedingung daß die Stadt
Weißenfels /z der Koſten übernimmt

Schluß folgt

Drittes Philharmoniſches Konzert
Kaiſerſäle 10 Dezember

Herr Winderſtein kam uns heute mit einem abſoluten
Beethoven Programm und konnte aus der ſehr ſtattlichen
Beſucherſchar und dem lebhaften Beifall der ſich nach der
Symphonie und nach den ſozuſagen eine Novität bedeutenden

Wiener Tänzen ſogar zu ſeltenem Umfang ſteigerte
wieder erſehen daß in Halle eine große Gemeinde für klaſſiſche
Muſik iſt die ſeine ganz unbeſtreitbaren Verdienſte um die
beimiſche Beethoven Kultur ſehr wohl zu ſchätzen weiß
Wer die Enſwicklung der Beziehungen Hans Winderſteins
zu Beethoven verfolgt hat dem wird nicht entgangen ſein
wie im Laufe der Jahre dieſer temperamentvolle ehrgeizige und
unabläſſig nach immer höheren künſtleriſchen Zielen ſtrebende
Dirigent dabei eine Art ſehr glücklicher Metamorphoſe durchgemacht
hat Die früher zutage tretende Neigung zur Kleinlichkeit
Süßlichkeit und Weichlichkeit die an allerlei Flitterkram Ge
follen fand hat er abgeſtreift um mit großzügigem und
energiſchem Stil und Zielbewußtſein der herben übermenſchlichen
Kraftnatur wie der oft dicht verſchleierten köſtlichen Schönheit
den Abgründen des Tiefſinnes wie den Gipfeln des Pathos
die die Beethovenſchen Welten bevölkern gerecht und ſo ein
Jnterpret zu werden der die Kunſtwerke bei vollkommener
Beherrſchung des techniſchen Apparates und erſtaunlichem inſpira
toriſchen Erziehungstalent dem Orcheſter gegenüber aus dem
lebendig machenden Geiſt des reſtloſen Begreifens und warm
herzigen Empfindens heraus nachzubilden vermag Unter ſolchen
Umſtänden iſt uns Herr Winderſtein als Verkünder des
Beethovenſchen Rieſengeiſtes ſtets herzlich willkommen

Zwei aparte Faktoren hatten dem heutigen Beethoven Pro
gramm beſondere Weihe verliehen die Mitwirkung Frédörie
Lamonds und das Excſcheinen zweier Kammermuſikwerke von
denen das Rondino in Es dur für 2 Oboen 2 Klarinetten
2 Hörner und 2 Fagotte ſtarkes Jntereſſe erweckte das
jedoch von der Antetlnahme die einige der unlängſt
von Hugo Riemann ans Licht gebolten Wiener
Tänzen entgegengebracht wurde noch übertrumpft ward
Wären dieſe Tänze für ſieben Streich und Blasinſtrumente von
Haydn oder Mozart ſo würden ſie ſchwerlich ſo beſtaunt und
ſo jubelnd aufgenommen werden wie dies bei der Uraufführung
Anfang vorigen Monats in Leipzig und auch heute der Fall
war denn ſie bieten nach keiner Seite hin mehr als den Charakter
gefälliger Mintaturen muſikaliſch melodiſch und harmontſch aber
keineswegs ausgezeichnet durch beſonderen Geiſt oder Reiz
Was dieſe einfachen Walzer und Ländler zu einem ſo will
kommenen Leckerbiſſen macht iſt der Name ihres Autors
Beethoven der große gewaltige Beethoven und dieſe
naive harmloſe Fröhlichkeit die uns wie durch kleinbürgerliche
Butzenſcheiben des alten Wien anblinzelt und an die Tanzboden
herrlichkeiten von Gevatter Schuſter und Handſchuhmacher ge
mahnen will das iſt ein Gegenſatz von beſtrickendem Zauber dem
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Schwarze Kleiderstoffe

derWiederholungen raſch verbiaßt wie bei der hiwelſen Winde

holung des Ländlers Nr 8 leicht zu merken war Die Auf
nahme der großväterlichen Nummer die von den 11 Täm
die Dr Riemann veröffentlicht hat zwei Walzer zwei Tän
und ein Menuett brachte war eine enthuſiaſtiſche An de
Erfolg hatte die zierlich geſchmeidige und außerordentlich ſauber
ausgefeilte und diskret abgetönte Wiedergabe ſtarken Antell
Auch das Rondino war durch Klangſchönheit Wärme und
korrektes Zuſammenſpiel ausgezeichnet iDer als Soliſt gewonnene Frésdsric Lamond iſt als
Beethovenſpieler par excellence elne internationale Berühmthei
zu deren Wert und Lob kaum ein neues Scherflein beigetrage
werden kann Seine nie verſagende techniſche Meiſterſchaft ſelne
bis ins ſubtilſte Detail bineinragende formale Sicherheit ver
einigt ſich in ſeinem Spiel mit einer ſo überzeugenden Klarheit
des Stils und Größe der Auffaſſung daß innerlich wie äußerlich
eine Schöpfung zuſtande kommt die lebendigſte Kraft mit
keuſcheſter Schönheit in vollkommener Harmonte verbindet Her
Lamond ſpielte das dur Konzert und das Sche rzo an
der Sonate op 31 Es dur mit einer Unmittelbarkeit der Emp
findung und architektoniſchen Nobleſſe Größe und Kraft ohne
aleichen Das Andante favori wird von d Albert und Rißler
zwar zarter lyriſcher angefaßt erſchien aber auch unter Lamonds
Händen in ſpfegelklarer Liebenswürdigkeit und Herzlichkeſt Nicht
minder durchſichtig in der Charakteriſtik erſchien das Rondo
op 129 Die Wut über den verlorenen Groſchen deſſen Linien
greifbar plaſtiſch aufgerollt wurden Herr Lamond wa
Gegenſtand ſtürmiſcher Ovationen für die er durch eine Zugade
ebenfalls Beethovenſcher Herkunft dankte
Die den Abend eröffnende dur Symphonfe zeigte ebenſo

wie die Begleitung des Konzerts Herrn Winderſte in und ſeine
Muſiker auf der vollen ſtolzen Höhe ihres Könnens

Oito Sonne
Die Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch bittet uns mit

zuteilen daß der von Herrn Lamond geſtern im Winderſtein
Konzert benutzte Bechſtein Flügel aus ihrem Lager ſtammt

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei Verontwortung für ſie bieibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preß
geſetzes in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Dem Einſender iſt der Bericht einer hieſigen Zeitung über die
vom Holleſchen Bürger Verein kürzlich einberufenen Verſammlung
in der über die Wertzuwachsſteuer geſprochen wurde erſt
heute zu Geſicht gekommen und kann er ſich nicht enthalten
einige Worte zu bemerken Dieſem Berlcht zufolge ſprach Herr
Profeſſor v Blume über die Vorteile und den Schaden den
Hausbeſitzer durch die Untertunnelung einer Straße daben könnten
Während laut Reichsgerichtsentſcheidung die geſchädigten Haus
beſitzer deren Läden und Wohnungen durch ſchlechteren Zugang
minderwertig wurden die Stadt regreßpflichtig machen könnten
wäre die Stadt nicht in der Lage jenen anderen Hausbeſitzern
die durch die Untertunnelung gewännen eine entſprechende
Gegenleiſtung abzufordern Das mag richtig ſein wird aber ſehr
ſelten in Wirklichkeit vorkommen Wenn aber heute unſer
Perſonenbahnhof in die Nähe des Roßplatzes verlegt würde
wären eine Menge große Geſchäftshäuſer und Hotels
der Leipzigerſtraße und Umgebung entwertet und die
Umgegend des neuen Bahnboſs würde enorm itn Werte
ſteigen Hier würden bei Verkäufen ſehr hohe Wert
zuwachsſtenern zu zahlen ſein aber die Beſitzer der entwerteten
Grundſtücke von denen viele völligen Schiffbruch erleiden müßten
hätten nicht den geringſten Anſpruch auf Entſchädigung Unſere
Stadt hat ſeinerzeit die Halle gekauſt das Terrain durch ver
ſchiedene Straßen aufgeſchloſſen und dadurch die Klausſtraße
ganz erheblich entwertet Wer entſchädigt dieſe Beſitzer Herr
Juſtizrat Suchsland erwähnte in der Verſammlung den Bau des
neuen Gerichtsgebäudes durch den die Gegend dort erheblich an
Wert gewann ohne daß es der Stadt Koſten verurſachte Dieſe
Mittellung hat laut Zeitungsbericht ſtürmiſches Gelächter
erregt Das begreife wer es kann Daß ſchließlich in der Vere
ſammlung die Steuer mit großer Majorität befürwortet wurde
iſt bei elnem Verein kein Wunder der gerade die Einführung
dieſer Steuer ſich zum Ziel geſetzt hat und ſie mit allen Kräſten
betreibt Von den Mitgliedern werden wahrſcheinlich ſehr
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Vietorig Von den beute in Deutſchland beſtehenden 44

Lebensverſicherungs Geſellſchaften iſt in der Lebensverſicherung
die Victoxig dem Alter nach die 20ſte Sie trat an die Spitze
aller Geſellſchaften 1890 im Reinzuwachs in der Lebensver
ſicherung alſo vor Einſührung der Volksverſicherung 1896 in
der geſamten Prämien und Zinſen Einnahme 1899 im Lebens
verſicherungsbeſtand 1900 im Geſamtvermögen und 1906 in den
Auszahlungen an die Verſicherten Von 1885 bis 1906 wuchs
ihr LebensverſicherungsBeſtand von 99 Millionen Mark auf
1395 Millionen ihre Jahreseinnahme an Prämien und Zinſen
von S auf 123 Millionen ihr Vermögen von 25 auf 606 Millionen
Jm Jahre 1885 hatte ſie in all dieſen Zahlen noch 8 Geſell
ſchaften vor ſich beute bleibt die nächſte Geſellſchaft im Lebens
verſicherungs Beſtand um 473 Millionen Marxk in der Geſamt
einnahme um 77 und im Vermögen um 270 Millionen Mark
hinter ivx zurück Fürwahr eine erſtaunlich ſchnelle und große
Entwickelung Auf der Direktion der Geſellſchaft arbeiteten 1885
80 Bureaubeamte 1895 371 und 1906 2108 Die Grundſtücke
auf denen das Geſchäſtsgebäude der Geſellſchaft ſteht ſind zu
ſommen 16223 qm groß mit einer bebauten Fläche von 10 671 am
Noch in dieſem Monat kommt eine Mappe mit Vildern aus dem
Geſchäſtsgebäude und mit ſeinem Grundriß an die General
agenturen und Zentralinkaſſoſtellen der Geſellſchaft zum Verſand
wo ſie für jeden Jntereſſenten zur Einſicht bereit ſtehen

jeglicher Art
ein fachsten bis zu dem elegantesten Genre

Tuche Sammete
Durch grosse direkteste Ahschlüsse biete ich wie bekannt retohhaltigste

Auswahl zu reellsten Preisen

Cegründet 1865 Zruno Freytag Gegründet 1865

Halle a Leipzigerstrasse 100
mass Anfertigung unter Leitung

Muster Kollektionen nach auswärts bereilwilligst

ewährter erster räkfte
wie bekannt gut ausgeführt und preiswert
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2 Mark wovallich he Lamilien Nachrichten
Die Re p e titionskurse für das Ostern 1908 stattfindende Heute morgen eſiſchlief ſanſt und unerwartet meine liebe Frau

Marinekadetteneintrittsexamen beginnen nach Noeujahr unſere liebe Tochter Schweſter und Schwägerin

Dr Sohrader s TWissenschaftl Lehranstalt für angehende dlarinekadetten zu Kiel 2 Frau Be t a R erf a t h

o e geb Berndorff2 Laterna magica a e e e S e e Nietleben den 10 Dezember 1907
überraſchende Neuheiten de ee W Jm Namen der Hinterbliebenenh J Lehrer F Herfurtb
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Kübnel DresdenN Hrn Apotheker ſteueraufſeher Auguſt Weber Großen
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gute de Damenwäsche
darunter die besten und gediegensten

Tag und Nacht Ilemden Beinkleider Jacken von

mit feinen Handstiokereien und Spitzen zu

Ansenahme Preisen,
Aussergewöhnlicher Gelegenheitskauf

ine Serie Damenhemden
Achsel und Vordersehluss Façons aus guten mittelstarkfädigen
Hemdentuohen tadellos gearbeltet
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Walhalla Theater
Oes grossen Erſolges wegen Verlüngertes Gastspiel

Ol Uhr
Lilly Walter Schreiber

10 Uhr

FIi z C iziLoge 2,50 Mk Sperrsitz numeriert 1,25 Mk
I Rang numeriert 1,75 Mk Saalplatz 85 Pt
I Rang unnumeriert 1,25 Mk II Rang 40 Pf

einschliesslich städtischer Billettsteuer
Vorverkauf nur im Tneaterbureau den ganzen Tag über geöffnet

e e nF J r 5223 Js S r em e5 e a 7S e h FPopulär willenlchaſtliche Vortragsreihen
Donnerstag den 12 Dezember 1907 abends S Ubr

im Hörſaal Nr 18 des Seminargebändes der Univerſität
7 Vortragsabend der II Reihe Herr Privatdozent Dr Abert

Hiſtoriſcher Lirderabend
unter Mitwirkung des Konzertſängers Herrn Rob Spörry

Programm 1 Vorjohrsliedchen 2 Soll denn ſchönſte Doris Hch
Albert 3 Der Liebe Macht 4 Die Fröhlichkeit 5 Der Rheiniſche Wein

Ad Krieger 6 Von der edlen Muſic Aungsburgiſches Tafelconfect
7 Biſt du bei mir Joh Seb Bach 8 Abſchiedsode an Pbyllis K Hch
Graun 9 An den Schlaf Joh Val Görner 10 Der Mai CEbhr
Gottfr Krauſe 11 Der Phönix Ph E BVach 12 Frühlingsliebe
J A P Schulz 13 Tränme der Jugend Chr Gottl Neefe 14 BalladeJoh André 15 Der König in Thule C Fr Zelter 16 Der Erl
könig J F Reichardt 17 Wabre Minne J R Zumſteeg18 Ständchen J Haydn 19 Das Veilchen W A Mozart
20 Adelgide L v Veeilhoven 21 Der Lindenbaum 22 Ständchen28 Die Allmacht F Schubert

Liedertexte 20 Eintritt 50 J Kurſuskarten haben Gültigkeit

Theater Verein ,Deutsche Bühne Ilalle S
Freitag den 13 Dezember 1907 abends S Ulhr in denThonlia Festsälen Geiſtſiraße

Wohltätigkeits Vorſtellung
für arme kranke Kinder der Königl chirurg Klinik zu Halle

beſtehend in Konzert und Thentev
Zur Aufführung gelangt Hans Huckebein

Um freun lichen Beſuch bittet der VorſtandVorverkaufekarten Restaurant Sedan Magdeburgerſtr
Thalia Festsüle Geiſiſtraße
Curt Später Ralmengarten Fleiſcherſtr 30
und beim Vorſtand Volkmannſtr 13 I

Hallischer Kunst Verein
Sehluss der Aus tellung Hallischer Künstler Sonntag d 15 Dezbre nachm

Geökknet thglich von 1125 Eintritt 50 Pfg
r Saal über der Volkslesehalle

Sekauntmachung
Geſtatte mir mitzutckilen daß ich meine Wohn und Geſchäftsräume

von Dölau nach Halle Drlitzlcherlr 2
am Riebeckplatz verlegt habe

Ingenieur n bereid LandW Endemann Neue ren e er

Trothe Poſtſtraße Ovpernugläſer

Stadttheater
Donnerstag den 12 Dezember 1907

87 V 3 Viert Umtanſchkart gültig
Sneewittichen

Weihnachtsmärchen mit Geſang u Tanz
in 5 Bildern von Görner

1 Akt Der Zauberſpiegel
2 Akt Bei den Zwergen
3 Akt Die Bänerin und die Jo

bannisnacht im Walde
Obſthändlerin

Akt Sneewittchens Eribre r loſtnng
Apotheoſe
Perſonen

S KornowDie Königin
Peinzeß Sneewit chen

ihre Stieſtochter
Der Prinz vom Goldlande
Oito ſein Begleiter V Krüger
P inz Stachel vom Bie

nenlonde K PolzinDer Prinz v Roſenberge R Lüttjohann
De Fürſt der Demnntinſel Th Rößler
Der Miniſter Motacilla K Siahlberg
Ho dame Antenna A Amberg
Hoſdame Sipho M Brandow
Kammerherr Cucurbitula F Amberg
Hoſherr Verver E Lübben

Siegert
Alves

Der Zeremonienmeiſter A Lentz
Berthold ein Jäger W Sieg
Bl ſck Fr MeyerPick A SilbernagelKnick A Gr lleDick Zwerge L HeldNick Gr StrickrodtSt ick A SchulzeSchick E Sih warzSiimme des Spiegels E Leuydenheimer

Gefolge der Königin und des Piinzen
Anſang 71/2 Ubr Ende nach 10 Uhr

G in grösster AusOperngläser wahl billigst
Carl Schneider 20 Gr Ulrichstr 90

Veoueos 0 healel

Dir oktioos IIIDonnerstag zum letzten Male
Frl Vorwärts

Auswärtige Theater
Donnerstag den 12 Dezember 1907

Coburg Hoſth Der König von Rom
Deſſau Hoftheater II Abonnement

Konzert
Erfurt Stadttbegter Konzert
Leipzig Neues Thegter Im weißen

Rößl Altes Thegter Künſtier
blut Leipziger Schauſpielhans
Anna Karening Neues Operetten
Tbeater Central Theater Pick und
Pocket

Stadttheater Gunköd

Moltke
Abfahrt von Genna 19 Februar 1908

Beſucht werden die Häfen Villafranka
Monte Carlo Syrakus Malta Alexandrien
Kairo Nil bis 1 Kataragkt d Aſſuana van Sakkarah e 111a Jeru alem o nTotes Meer ec Beirut Drn rin

e
Nanvplia naPalermo Monreale Neapel Veſuv Pompejt

Capri Sorrento Rom 2c Wiederankunft in Genug
1 April 1908 Reiſedauer GenuagaGenua 42 Tage

Fahrpreiſe von Mk 800 an aufwärts
Alles Nähere in den Proſpekten

Hamburg Amerika Sinie anäe Hamburg

M Halle a Georg schultze Beinburg 32 in Vordhausen Arthur Hellbrun
in Fa L Heilbrun Co in Welssenfels F A Laue

Buchdruckerei Otto Hendoel
HALLE a S

Gr Brauhausstr I7 O Foernsprecher 2062

empfiehlt sich zur Herstellung

aller graphischen Arbeiten

für ges chäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bis zur geschmackvollsten
Ausführung unter Zusicherung prompter und

billigster Bedienung

u LGEéreetSs
hriſthanmſchmuck

in reichhaltigſter Auswabl zu billigſten Preiſen
Chriſtbanm Engelgelänt nur 90 Pfg

Vorteilhafte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Ernst Fischer Möoritzwinger 1
69000000669659000000666000660600

e instrumente usw Nur
ſwree w erstklassige Fabrikate

S untor Voller Garantie
ſſustr Hauptkatalog gratis und frei

Bial Freund Breslau l r
J Hall Verſicher gegen Ungeziefer

Johannes Meyer Goetbeſtr 11
S WVertilanng v Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg

e
Gabelsbergerscher Stenographen Verein

Gegründet 18 Mai 1859
Donnerstag /2 Uhr abends Sitzung

i Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr 37
Montag Dienstag Mittwoch u Frrei
tag /2 Uhr abends Uebungsabende
in d Volkoſchule III Frieſenitr 23

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr 1 a
Otto Unbekannt

Männer urn Verein
Gegründet 1886

Turnübnngin der Schul
W iurnhalle Friefenſtraße
an Freybergs Garten

abends von 10 Uhr
A Für alle Altersklaſſen

Kaiser
anoramaKailer Zulammenkuntt

vor Swinemünde
Flotten Manövor

Wintergarten
Jm CEnalé

konzertiert täglich abends

von ranLcnz Co dasſnö darin

Soliſten erſten MRanges
Unter Leitung d Herrn Kapellmeiſters

Tret bar

e Dienstag und Frei
et tags

Altersriege Donnerstags
C Damenableilung Monkags und

Miitwochs abends 10 Uhr Schule
Charlottenſtr

Anmeldungen werden entgegen
genommenvon den Herren Schnelder
meiſter Leirich Mittelſraße 19
Turnlebrer Löffſer Franckeſche Stif
tungen Ubhrmacher Koch Leipziger

Strabe 44 und im Turnſagal
Der Vorſtand

Neue Bedienung
Schwemme 2

Fr 2 St14 /1 2 X 7/2 U I

3 P13 /12 S Uhr V E V V

2
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